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Gliederung 
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 § 12 SGB V Wirtschaftlichkeitsgebot 

 

(1) Die Leistungen müssen ausreichend, zweckmäßig und wirtschaftlich sein; sie dürfen das 

Maß des Notwendigen nicht überschreiten.  

Leistungen, die nicht notwendig oder unwirtschaftlich sind, können Versicherte nicht 

beanspruchen, dürfen die Leistungserbringer nicht bewirken und die Krankenkassen nicht 

bewilligen. 
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 § 12 SGB V Wirtschaftlichkeitsgebot 

 

richtet sich an   

 die Versicherten, 

 die Leistungserbringer, 

 die Krankenkassen. 

 

 

Und wer trägt die Verantwortung? Und wonach richtet sich, ob eine Leistung wirtschaftlich 

ausreichend, notwendig, zweckmäßig ist?  
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Ausreichend:    den Erfordernissen des konkreten Falls entsprechend, allg. anerkannter  

                             Stand der medizinischen Erkenntnisse 

Zweckmäßig:    bezogen auf das konkrete Behandlungsziel geeignet, zweckdienlich 

Wirtschaftlich:  größtmöglicher Behandlungserfolg mit den geringsten Mitteln 

Notwendig:        objektiv erforderlich, um das Behandlungsziel zu erreichen  

 Keine abschließende Definition 
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 …und wie verordnet man dann „wirtschaftlich“? 

 

1. Die verbindlichen Richtlinien des G-BA beachten  

2. Die Formulare (Verordnungsblätter) korrekt und vollständig ausfüllen 

3. Eine Genehmigung der Krankenkasse einholen (lassen) 

4. Vollständig dokumentieren 
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• beschreiben den Anspruch des Versicherten u. definieren die Leistungspflicht der 

Krankenkasse,  

• verbindlich für Versicherte, Krankenkassen und Leistungserbringer 

TIPP: aktuelle Richtlinie lesen  

TIPP: Verordnungsberatung der KV Berlin in Anspruch nehmen! 

2. Die Formulare (Verordnungsvordrucke) 

• verbindlich vereinbart als Anlage 2 zum Bundesmantelvertrag  

• Vordrucke sind dort im Detail erläutert 

TIPP: Befassen sie sich mit dem Vordruck, lesen Sie die Erläuterungen zur 

Vordruckvereinbarung… 

Wirtschaftlich verordnen 
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Die (genannten) Verordnungen sind grundsätzlich genehmigungspflichtig! 

TIPPs:  

 Patienten darauf hinweisen 

 keine Leistungen veranlassen, solange keine Genehmigung vorliegt 

     (Beispiel: Bestellen Sie keinen Krankentransport ohne Genehmigung) 

  keine Verordnung rückwirkend ausstellen (für bereits ungenehmigt in Anspruch 

      genommene Leistungen) 

Wirtschaftlich verordnen 

 

 

• dokumentieren Sie den Grund für die Verordnung  

• Doku. aufbewahren (für Stellungnahme im Prüffall; Prüfantrag kann bis zu 4 Jahre später 

gestellt werden!) 

TIPP: Dokumentation in einem Zug mit der  Verordnung; ein vollständig und korrekt ausgefüllter 

          Vordruck ist schon „die halbe Miete“  

 

4. Die Dokumentation 
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ACHTUNG 

Wirtschaftlichkeitsprüfung !!! 

Abstimmung mit 

behandelndem 

Arzt 

amb. Behandlungs-

alternative?   

eigene, 

vollständige 

Doku. 

Verbindlichkeit der 

Richtlinien ! 

Genehmigungs

pflicht ! 

„ambulant vor 

stationär“ Betrachtung 

der Kosten 

Formulare 

vollständig & 

korrekt 

ausfüllen 

BMV-Ä 

(Vordruckerläuteru

ng lesen) 
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 Krankenhausbehandlung, 

 Krankenbeförderung, 

 

 

 Soziotherapie,  

 

 Medizinische Rehabilitation 
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Ihre Verordnungsbefugnisse im Einzelnen 
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…der verbindlichen Richtlinien des Gemeinsamen 

Bundesauschuss (G-BA) 

Datum · Veranstaltungstitel 
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Verordnung von Krankenhausbehandlung gemäß Richtlinie, wenn 

 Grundsatz: ambulant vor stationär  

 amb. Behandlung nicht ausreicht, keine   

   amb. Weiterbehandlung zielführend wäre 

 

 VO nur, wenn Sie sich vom Zustand des Patienten 

überzeugt haben (auch im Notfall!)  

 

 möglichst die 2 nächstgelegenen geeigneten KH 

nennen! 
 

! Verordnung ist grundsätzlich 

genehmigungspflichtig ! 
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Verordnung von Krankenhausbehandlung gemäß Richtlinie, wenn 

Indikationsbereiche: 

 depressive Episoden, Persönlichkeits- 

   störungen usw. o.  

 organisch emotional labile  

   Störungen (F06.6) o. organisch 

   amnestisches Syndrom (F04), ohne  

   gesonderte Abstimmung mit dem  

   behandelnden Arzt verordnet werden ! 

 VO bei Diagnosen des V. Kapitels  

   ICD-10-GM 2017 (F00-F97), wenn 

   mit behandelndem Arzt abgestimmt ! 
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Formulare für die Verordnung von Krankenhausbehandlung Muster 2  
 

 

 

 
 Muster 2 für die VO von KH-Behandlung  

   (gemäß Anlage 2 BMV-Ä) 

 Hauptdiagnose, Nebendiagnose  

   und Gründe für stat. Behandlung 

 ggf. 2 nächstgelegene, geeignete 

   KH eintragen 

 Seite 1 (2a) erhält der Pat.  

   zur Vorlage bei der KK  

   (Genehmigung) 
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Formulare für die Verordnung von Krankenhausbehandlung Muster 2  

 

 

 

 

Rückseite Seite 1 (2a) 

 Patienten auf die Genehmigungspflicht der Verordnung 

   durch die KK hinweisen 
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Seite 2 (2b) Muster 2 Verordnung von 

Krankenhausbehandlung: 

• auf Seite 2 (2b)  

  Untersuchungsergebnisse, Behand-  

   lungsmaßnahmen für den weiter-  

   behandelnden Arzt eintragen 

• Gültigkeit der VO bis Abschluss stat.  

   Behandlung 

• erneute Überprüfung der Notwendigkeit 

  der VO bei längerem Abstand zw. VO und 

  stat. Behandlung  
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Seite 3 (2c) Muster 2 „Verordnung von 

Krankenhausbehandlung“: 

 verbleibt beim verordnenden Arzt für die  

   Dokumentation 
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Verordnung von Krankenbeförderung gemäß Richtlinie nur, wenn 

 im Zusammenhang mit psychotherapeutischer Leistung 

    steht, med. notwendig ist und  

• wenn Pat. nicht in der Lage selbst zum Ort der 

   Behandlung zu kommen  (ÖPNV/PKW), aber: s.u. 

• Fahrten zur stat. Behandlung (beachte Vorauss. Zur 

VO von KH-Beh.), aber nicht zur Reha! 

 Fahrten zur amb. Behandlung nur in Ausnahmefällen  

• Pat. Mit Schwerbehindertenausweis „aG“, „BI“ o. „H“ 

• Pflegegrad 4 oder 5 sowie 3 mit festgestellter 

  dauerhafter Mobilitätseinschränkung 

! Verordnung ist genehmigungspflichtig ! 

Fax-Service der KK auf der Homepage der KV-Berlin 

 

 

 

 

https://www.kvberlin.de/20praxis/50verordnung/40krankentransport/index.html
https://www.kvberlin.de/20praxis/50verordnung/40krankentransport/index.html
https://www.kvberlin.de/20praxis/50verordnung/40krankentransport/index.html
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Auswahl des Beförderungsmittels für den Krankentransport 

BEACHTE: 

Gesundheitszustand des Patienten, medizinische Notwendigkeit, Wirtschaftlichkeitsgebot, 

Rettungsfahrten 

• RTW, NAW, NEF u. 

RTH 

• in Notfällen 

Krankentransporte 
• KTW 

• bedarf med.-fachl. 

Betreuung o. 

Sonderausstattung des 

Fahrzeugs 

Krankenfahrten  

• PKW, Mietwagen, Taxi, 

zu Fuß oder ÖPNV 

• keine med.-fachliche-

Betreuung 
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Verordnung einer Krankenbeförderung auf Muster 4 

1. Hauptleistung. Hauptleistung 

   A) im Krankenhaus? 

   C) Ausnahme amb. Behandlung? 

(hochfrequente  Behandlung, 

dauerhafte Mobilitätsein-

schränkung) 

2. Auswahl des Beförderungsmittels 

 schriftlich begründen, ggf. ICD-

10-GM 

 Medizinisch-technische 

Ausstattung o. med-fachliche 

Betreuung auswählen 

 Hin- und Rückweg? Wartezeit? 

Gruppe? 
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Verordnung einer Krankenbeförderung auf Muster 4 

 nur durch die leistungspflich- 

    tige KK bzw. den Leistungs-  

    erbringer auszufüllen 
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Verordnung von Soziotherapie gemäß Richtlinie setzt … 

 Voraussetzung:  

• Genehmigung der KV Berlin („Antrag auf  

   Abrechnungsgenehmigung zur Verordnung 

   von Soziotherapie“) sowie  

• Erklärung über die Kooperation in einem 

   gemeindepsychiatrischen Verbund oder in 

   vergleichbaren Versorgungsstrukturen  

 Leistungsinhalt:  

• die Indikationsstellung, die Kontrolle des 

Ablaufs und des Erfolgs sowie 

• die Durchführung von notwendigen fachlichen 

   Korrekturen des soziotherapeutischen   

   Betreuungsplans (in Zusammenarbeit mit dem 

   Soziotherapeuten u. Patienten) 

! Soziotherapie ist Genehmigungspflichtig ! 

https://www.kvberlin.de/20praxis/20qualitaet/10qsleistung/leistungen_ueberblick/qs_soziotherapie/index.html
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Verordnung von Soziotherapie gemäß Richtlinie richtet sich an… 

…Pat mit schwerwiegenden psychischen Erkrank-

ungen und dadurch bedingte Beeinträchtigung der 

Aktivitäten aus: 

 dem schizophrenen Formenkreis (ICD-10: F20 

   20.6, F21, F22, F24, F25) o. d. Gruppe d. affektiven 

   Störungen mit psychotischen Symptomen  

   (ICD-10: F31.5, F32.3,F33.3) o. auch 

 

 in begründeten  Einzelfällen bei ICD-Codes 

   Kapitel V F00– F99 verordnungsfähig z. B. stark  

   eingeschränkten Fähigkeiten u. weiteren  

   Co-Morbiditäten  

 Beeinträchtigung lt. Schweregrad GAF-Skala 

   (Grenzwerte beachten) 
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Verordnung von Soziotherapie Muster 26: 

 KH-Behandlung zu verkürzen, zu 

   vermeiden o. wenn diese nicht ausführbar ist 

 Diagnose als ICD-10-GM-Code 

 Erkrankungsdauer 

 Schweregrad lt. GAF-Skala  u.  

 Einzel o. Gruppentherapie  

 max. 30 Therapieeinheiten (1 Einheit = 60 Min.) 

 max. 120 Stunden in 3 Jahren 

 Mindestmaß Belastbarkeit, Kommunikations- 

   fähigkeit u. Motivation (Absprachen einhalten) 

 Art u. Ausprägung Fähigkeitsstörung (sowie Co 

   Morbiditäten sofern VO im begr. Einzelfall) 

Angaben des Versicherten/Angehörigen 

        ! Siehe § 5 der Richtlinie ! 
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Verordnung von Soziotherapie Muster 26: 

 bereits durchgeführte Leistungen   

 Prognose  

2 Durchschläge:  

   • Original zur Ausfertigung an die KK,  

   • 1. Durchschlag für soziotherapeutischen 

       Leistungserbringer u. 

   • 2. Durchschlag verbleibt beim Arzt 

 Muster 26 + Soziotherapeutischen 

   Betreuungsplan (Muster 27) der KK zur 

   Genehmigung vorlegen 

• spätestens am 3. Arbeitstag nach der 

   Verordnung  

• bis Entscheidung = Kostenübernahme 

! Siehe § 5 der Richtlinie ! 
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Soziotherapeutischer Betreuungsplan Muster 27: 

 Ergebnis eines Abstimmungsprozesses zw.  

   verordnendem Vertragspsychotherapeuten,  

   Soziotherapeuten u. Patient. 

 Betreuungsplan ist Basis der Therapie  

 Nahziele, Fernziele, Nah- und Fernziele 

 Maßnahmen 

 Beratung, Planung und Anpassung des  

   BetreuungspIans in regelmäßigen Abständen  

   (Therapieverlauf u. –ziele) 
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Verordnung medizinischer Rehabilitation gemäß Richtlinie, wenn … 

 Indikationen zur Anwendung von Psychotherapie 

   (z. B. depressive Episoden, Angststörungen), 

 Indikationen zur neuropsychologischen Therapie 

   (z. B. organische emotional labile Störung (F06.6)  

   o. das organische amnestische Syndrom (F04) 

   vorliegen, ohne gesonderte Abstimmung mit dem 

   behandelnden Arzt verordnet werden ! 

 Diagnosen des V. Kapitels „Psychische und 

   Verhaltensstörungen“ ICD-10-GM 2017 (F00-F97) 

   vorliegen und mit behandelndem Arzt abgestimmt ! 

 weitere ärztlicher Informationen (relevante 

   Diagnosen, Behandlung)vorliegen 

 Kenntnisse über ICF 

 

! Genehmigungspflicht ! 
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Verordnung medizinischer Rehabilitation:  

Verfahren:  

• Beratungsgespräch med. Reha. notwendig/Zustimmung?  Verordnung med. Reha. Muster 61 B-D 

• Beratungsbedarf durch KK?  o. Rehabilitationsträger unklar?   ausfüllen Muster 61 A 

• ausgefüllte Muster 61 A-D oder B-D an die KK zur Leistungsentscheidung senden 
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Muster 61 Teil A Beratung med. Reha./Prüfung 

des Rehabilitationsträgers: 

  I. Hauptdiagnosen und Nebendiagnosen mit  

    ICD-10-Code angeben (Freitext möglich) 

 II. bei Beratungsbedarf durch KK o. RV 

   ankreuzen o. Prüfung des Rehabilitations- 

   trägers ankreuzen 

 III. wird durch KK ausgefüllt und zurückge- 

   schickt 
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Verordnung med. Rehabilitation Muster 61 Teil B 

• Bestätigung /Ankreuzen keine Minderung 

  /Gefährdung der Erwerbsfähigkeit o. wenn 

  Pat. Reha. wünscht 

• I. Haupt – und Nebendiagnosen (ICD-10 

   GM) 

• II. Angaben zur Rehabilitationsbedürftigkeit  

  (Anamnese, Schädigungen u. Befunde, 

  bisherige Behandlung, weitere 

  Maßnahmen) 
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Verordnung med. Rehabilitation Muster 61 Teil C 

 Fortsetzung der Angaben zur Rehabilitations- 

   bedürftigkeit: 

• Umfang der Aktivitäts- und Teilhabebeein- 

   trächtigungen,  

• beeinflussende Kontextfaktoren (Umwelt, 

   Person) der Funktionsfähigkeit  (positiv/negativ 

   und Risikofaktoren 
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 Verordnung med. Rehabilitation Muster 61 Teil D 

 

 III. Rehabilitationsfähigkeit 

 IV. Rehabilitationsziele  

 V.  Rehabilitationsprognose (Wahrscheinlichkeit 

        des Erfolgs) 

VI.  Empfehlung der Rehabilitationsformen 

 VII. Rehaleistungen vor Ablauf (4 Jahre) der 

         Wartefrist? 
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Informationsquellen: 

Homepages: 

 der Kassenärztlichen Bundesvereinigung (KBV) www.kbv.de  Service für die Praxis  

   Rechtsquellen  Bundesmantelvertrag (z. B. Vordruckmustersammlungen, Erläuterungen  

   zur Vordruckvereinbarung 

•  ( Muster-Formulare) 

    Anlage 2 Vereinbarung über Vordrucke für die vertragsärztliche Versorgung  

   (Vordruckmustersammlung, Erläuterungen zur Vordruckmustersammlung) oder 

              Service für die Praxis  Verordnungen (Thema auswählen) 

 

 der Kassenärztlichen Vereinigung Berlin (KVBerlin)  www.kvberlin.de  Für die Praxis  

    Verordnungen oder   Themen A bis Z oder  Wirtschaftlichkeitsprüfung 

 

 des Gemeinsamen Bundesauschuss (G-BA)  www.g-ba.de  Richtlinien (auswählen) 

 

 

 

 

 

 

http://www.kbv.de/
http://www.kvberlin.de/
https://www.kvberlin.de/20praxis/50verordnung/index.html
https://www.kvberlin.de/20praxis/70themen/index.html
https://www.kvberlin.de/20praxis/70themen/index.html
https://www.kvberlin.de/20praxis/50verordnung/45pruefung/index.html
http://www.g-ba.de/
http://www.g-ba.de/
http://www.g-ba.de/
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Ansprechpartner Kassenärztliche Vereinigung Berlin: 

 

 

E-Mail: Verordnung@kvberlin.de 

 

Telefon:  31003-290  
(Sekretariat der Vertragsabteilung, Gruppe Verordnung und Wirtschaftlichkeit)  

 

mailto:Verordnung@kvberlin.de
mailto:Verordnung@kvberlin.de
mailto:Verordnung@kvberlin.de
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Quelle: http://www.browneakustik.de/bilder/fragen-browne-akustik-raumakustik.jpg 


